
In der Senatssitzung am 5. Mai 2025 beschlossene Antwort 

 

S 21 
 
 
Kontrolle von Osterfeuern 
 
Anfrage des Abgeordneten Frank Imhoff und Fraktion der CDU 
vom 28. April 2025 
 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. An welchen Tagen und in wieviel Fällen wurden Kontrollen von Osterfeuern im 
April 2025 durchgeführt, und in wieviel Fällen wurden Beanstandungen festgestellt 
und/oder Ordnungsmaßnahmen eingeleitet? 
 
2. Wie viele Teams und Personen waren an diesen Kontrollen mit welchem zeitlichen 
Aufwand beteiligt, welche Kosten sind durch die Kontrollen entstanden? 
 
 
Die Fragen 1 und 2 werden zusammen beantwortet: 
Es fanden vom 17. bis zum 19. April 2025 kurze Kontrollen aller angemeldeter 
Osterfeuer statt: 27 öffentliche und 42 private. Insgesamt waren 34 Mitarbeitende 
des Allgemeinen Ordnungsdienstes mit einem Gesamtstundenaufkommen von 248 
Stunden beteiligt. Weitere Kosten sind nicht entstanden.  
Nachdem in diesem Jahr eine Neuregelung der Rahmenbedingungen durch eine 
Allgemeinverfügung erfolgt ist, hat sich das Ordnungsamt einen genauen Überblick 
über die Praxis verschaffen können und überprüft, ob die neuen Regelungen 
eingehalten werden. 
Es wurden nur drei Beanstandungen im Zusammenhang mit 
Ausschankgenehmigungen und eine Beanstandung hinsichtlich der geltenden 
Abstandsvorgaben festgestellt. Die verantwortlichen Personen wurden hinsichtlich 
der festgestellten Verstöße sensibilisiert und ihnen wurden die Antragswege für eine 
Ausschankgenehmigung aufgezeigt. Auf eine Ahndung wurde verzichtet. 


